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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen 
erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenenddienst
02.09./03.09.2023:
Schwestern Tanja, Corinna, Stephanie, Susanne, Joanna, Jennifer
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
02.09.: Burg-Apotheke Beilstein  Tel. 07062 4350
03.09.: Theodor Heuss Apotheke Brackenheim  Tel. 07135/4307

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr; 
14.00 bis 18.00 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
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Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen
Ulrike Rennhack-Dogan Tel. 106-14
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Bahnhofstraße 50

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine 
Sprechstunde im Bürgerbüro (BBL) an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. 
Eine Terminvereinbarung ist erwünscht.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
ein tolles Festwochenende bei herrli-
chem Spätsommerwetter liegt hinter 
uns: zahlreiche Besucher konnten wir 
zur beliebten Veranstaltung „Wein 
auf der Insel“ begrüßen. Zusammen 
mit Weinprinzessin Birthe Meseke durf-
te ich zum ersten Mal das Fest eröffnen. 

  

Passend dazu gab unser Gesangverein 
Urbanus Weinlieder zum Besten. Das 
Burgmuseum konnte am Sonntag be-
sichtigt werden. Höhepunkt war der 
Weincontest mit Karl-Ernst Schmitt. 

Allen Mitwirkenden sowie unserem 
Bauhof darf ich für die gelungene Um-
setzung danken.

Unsere öffentlich katholische Ge-
meindebücherei zeigte mir die Leiterin 
Frau Frank. Diese ist derzeit im zweiten 
Obergeschoss im Bahnhof unterge-
bracht. Im nächsten Jahr kann sie in das 

ehemalige Bürgerbüro im Erd-
geschoss gegenüber umziehen 
und die Fläche um rund 40 m² 
erweitern. Besonders hervor-
zuheben ist das Konzept unse-
rer Bücherei, mit drei Verwal-
tungsmitarbeiterinnen und 45 
ehrenamtlichen Helfern sowie 
Vorlesern! Diesen möchte ich 
besonderen Dank aussprechen, 
dass sie unsere Bücherei so gut 
pflegen und mit Vorlesungen 
für Kinder und Erwachsene be-
reichern. Gerne biete auch ich 
jährlich eine Vorlesestunde an: 
Start ist am 15. Dezember in der 
Bücherei.
Unser Bauhofleiter Mathias 
Hertner sowie seine Abtei-
lungsleiter Uwe Tiedemann für 
die Stadtgärtnerei und für den 
Bauhof Thomas Brück zeigten 
mir alle Einrichtungen, die zu 

unserem Bauhof gehören. Zuvor durfte 
ich alle 22 MitarbeiterInnen persönlich 
begrüßen. Wir haben ein schlagkräfti-
ges Team, das auch im Maschinenpark 
gut aufgestellt ist.

Am Dienstag letzter Woche durfte ich 
Mara und Frano Penava zur Golde-
nen Hochzeit gratulieren, die ihren 
Ehrentag im Kreise der Familie mit 
ihrer Enkeltochter feierten.

Zur Goldenen Hochzeit gratulierte 
ich außerdem Brigitte und Volker 
Friebel und überbrachte die Glück-
wünsche des Landes sowie der Stadt. 
Ihren besonderen Hochzeitstag feierten 
sie im Kreise der Familie mit Kindern 
und Enkel auf dem Michaelsberg, wo 
sie sich vor genau 50 Jahren das Ja-
Wort gaben. Heute darf das Jubelpaar 
stolz sein auf 4 Kinder und 4 Enkel.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Bürgermeisterin

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles

  
Bauhofleitung v. l. n. r. Leiter Stadtgärtnerei Uwe Tiedemann, Gesamtleitung Mathias Hertner, Bau-Bauhofleitung v. l. n. r. Leiter Stadtgärtnerei Uwe Tiedemann, Gesamtleitung Mathias Hertner, Bau-
hofleitung Thomas Brückhofleitung Thomas Brück

H ö l d e r l i n s t a d t  –  L a u f f e n  a m  N e c k a r

Karl-Ernst Schmitt mit Bürgermeisterin Sarina Pfründer und Karl-Ernst Schmitt mit Bürgermeisterin Sarina Pfründer und 
Birthe MesekeBirthe Meseke
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Lauffener Unternehmensgespräch Physio² – Praxis für Physiotherapie

Kommunalpolitik und Wirtschaft 
gehen oft getrennte Wege. Die Pro-
bleme und die Entscheidungsgrund-
lagen der Kommunalpolitik sind 
den Unternehmern oftmals ebenso 
unbekannt und unverständlich, wie 
die Verwaltung zu wenig über die 
Struktur der Betriebe in der Gemein-
de informiert ist. Bürgermeisterin 
Sarina Pfründer hat den verstärkten 
und regelmäßigen Betriebsbesuch 
mit anschließender Besichtigung ins 
Leben gerufen, um den Kontakt und 
die Kommunikation zwischen Wirt-
schaft und Verwaltung dauerhaft 
zu verbessern. Das Unternehmens-
gespräch wurde initiiert, um Missver-
ständnisse zu beseitigen und Wünsche 
und Anregungen auf beiden Seiten zu 
diskutieren. Ziel des Austausches ist es 
letztendlich, dass Unternehmen und 
Verwaltung gemeinsam an der Fort-
entwicklung des Wirtschaftsstandortes 
Lauffen a.N. arbeiten. Wer Interesse an 
einem Besuch hat, kann gerne im Rat-

haus mit Frau Kast (Tel. 07133/106-10) 
einen Termin vereinbaren.
Physio² begrüßt Sie in neu gestal-
teten Räumen
Im Rahmen der Unternehmensge-
spräche besuchte die Bürgermeisterin 
Sarina Pfründer am 28. August 2023 
Physio² – die Praxis für Physiotherapie. 

Ingrid Kurz eröffnete die Praxis 1991 
in Lauffen a.N. Im Jahr 2007 bildeten 

Ingrid Kurz und Karin Schneider eine 
Praxisgemeinschaft. Nachdem Frau 
Kurz im Jahr 2019 ihren Ruhestand an-
getreten hat, übernahm Frau Schnei-
der die Praxis.
Frau Schneider hat die Räume reno-
viert und ist mit der neusten Behand-
lungstechnik ausgestattet. Sie bietet 
ein sehr breites Leistungsspektrum an 
– von der klassischen Krankengym-
nastik bis hin zur manuellen Lymph-
drainage. Karin Schneider empfängt 
ihre Patienten nicht nur in ihren Pra-
xisräumen, sondern führt ebenfalls 
ärztlich verordnete Hausbesuche in 
Lauffen und Umgebung durch.
Da der Andrang der Patienten hoch 
ist, würde sie sich über Verstärkung in 
ihrer Praxis sehr freuen. 
Ein Praktikum ist ebenfalls möglich. 
InteressentInnen erwarten abwechs-
lungsreiche Aufgaben in neu gestalte-
ten Räumen. 
Weitere Infos finden Sie unter https://
physio2-lauffen.de/ 0

Letzter Badetag im Freibad Ulrichsheide am Sonntag, 10. September
Erstes Modellboot-Treffen im Freibad am Sonntag, 17. September von 10 bis 18 Uhr

Die Tage werden kürzer, Nächte 
werden kühler, am Morgen ist es 
recht frisch und damit rückt auch 
dieses Jahr das Ende der Freibad-
saison näher. Wie jedes Jahr ist 
das Ende der Freibadsaison an das 
Ende der Sommerferien gekop-
pelt. Somit ist der letzte Badetag 
der Sonntag, 10. September 2023. 
Damit endet eine wetterbedingte 
wechselhafte Saison.
Die Stadt Lauffen a. N. hofft, dass die 
Besucher, die das Angebot des Freiba-
des wahrgenommen haben, auch in 
diesem Jahr mit dem Lauffener Freibad 
zufrieden waren. Das städtische Perso-
nal und auch der Kiosk-Betrieb der Fa-
milie Lika haben sich dafür eingesetzt, 
den Badegästen einen erholsamen, 
interessanten und vergnüglichen Auf-
enthalt zu bieten. Mit der Schließung 
des Freibades muss mit den Vorberei-
tungen zur Überwinterung der Anlage 
begonnen werden. Bei dieser Arbeit 
wird das Freibad immer durch den 
Bauhof und die Stadtgärtnerei un-
terstützt, damit die Anlagen wieder 
bestens für die neue Badesaison ge-
rüstet sind. In der neuen Badesasion 
heißen wir gerne wieder alle Besucher 

als Gäste willkommen. Das Freibad-
Team, der Kiosk-Betrieb Familie Lika 
und auch die Stadtverwaltung Lauffen 
a. N. danken allen Besucherinnen und 
Besuchern für die Treue zum Lauffener 
Freibad und freuen sich auf ein Wie-
dersehen im nächsten Jahr.
Erstes Modellboot-Treffen am 
Sonntag, 17. September im Freibad 
Ulrichsheide
Am Sonntag, 17. September findet 
im Freibad Ulrichsheide von 10 bis 
18 Uhr ein 1. Modellboot-Treffen 
statt. Der Eintritt ist für alle Inte-
ressierten kostenfrei. Die Becken 
sind nur für die Modellboote frei-
gegeben, das Schwimmen ist an 
diesem Tag nicht erlaubt.

Modellboote können mitgebracht 
werden – wichtig: nur elektrobetrie-
bene Boote sind erlaubt. Anmeldun-
gen können Sie an folgende E-Mail-
adresse senden: 
Modellboot-Lauffen@gmx.de. 
Wir freuen uns aber auch über Kurz-
entschlossene. Weitere Anfragen zu 
Informationen können Sie ebenso an 
die genannte E-Mailadresse richten. 
Neben dem Beschauen der Boote, 
können sich Interessierte Tipps und 
Ratschläge vom Verein holen – Er-
fahrungen können ausgetauscht 
werden.
An diesem Tag können auch die 
Fundsachen der Badesaison 2023 
an der Kasse abgeholt werden. 0
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Jahreshauptübung 
der Freiwilligen  
Feuerwehr
Lösch- und Rettungsübung 
am Samstag,  
9. September um 16 Uhr am 
Pflegeheim Alexanderstift, 
Bismarckstraße 18

Um der interessierten Einwohner-
schaft einen Einblick in das Tätig-
keitsfeld der Freiwilligen Feuer-
wehr Lauffen a.N. zu ermöglichen, 
laden Bürgermeisterin Sarina 
Pfründer und Feuerwehrkomman-
dant Peter Link Sie am Samstag, 
9. September um 16 Uhr zu einer 
öffentlichen Jahreshauptübung der 
Freiwilligen Feuerwehr Lauffen ein, 
an der auch wieder die Kräfte des 
DRK Ortsvereins Lauffen a.N. teil-
nehmen werden.

  
Alexanderstift im Generationenquartier Bismarck-Alexanderstift im Generationenquartier Bismarck-
straßestraße

Objekt der Hauptübung wird das 
Alexanderstift im Generationen-
quartier Bismarckstraße, Bismarck-
straße 18, sein. 
Machen Sie sich vor Ort ein Bild von 
der Einsatzkraft der Freiwilligen Feuer-
wehr Lauffen a.N. im Zusammenspiel 
mit den Rettungskräften des DRK Orts-
vereins Lauffen a.N. 0

Foto des Jahres 2023
Starten Sie fotografisch in den September und senden  
Sie uns Ihr schönstes Foto

Senden Sie uns Ihr Lieblingsbild/
Ihre Lieblingsbilder ein, die im 
jeweiligen Monat aufgenommen 
wurden. 
Aus den Fotos der jeweiligen Mo-
nate wählt die Stadtverwaltung 
jeweils ein Foto als Monatsfoto 
aus.

Sie möchten am Wettbewerb teil-
nehmen?
Dann senden Sie uns Ihr Foto, bitte 
nur im Querformat, jeweils zeitnah 
per Mail an bote@lauffen-a-n.de. Das 
Foto sollte mindestens die Auflösung 
von 1 MB haben. Bitte geben Sie 
neben Ihrem Namen auch Ihre Kon-
taktdaten sowie eine Bildbezeichnung, 
das Aufnahmedatum und den Ort 
der Aufnahme an. Alle eingesandten 

Fotos müssen einen Bezug zu Lauffen 
a.N. haben und vom Einsender selbst 
aufgenommen worden sein. Mit dem 
Einsenden des Fotos und der Teilnah-
me am Wettbewerb gehen sämtliche 
Rechte am Foto an die Stadt Lauffen 
a.N. über, auch gegenüber Dritten. 0

Erste Spielgruppe im Kindergarten gestartet
Erste Spielgruppe Kindergarten Herdegenstraße gestartet 
– Lösung für Wiedereröffnung Kindergärten trotz 
Fachkräftemangel

Personalausfälle und unbesetzte 
Stellen haben in den letzten Mo-
naten lediglich einen 3-tägigen 
Betrieb bis 16 Uhr erlaubt, zwei 
Tage in der Woche war der Kinder-
garten nur am Vormittag geöffnet. 
Letzten Freitag ging nun die erste 
Spielgruppe in Betrieb. Damit kann 
erstmals wieder ein durchgängiger 
Ganztagsbetrieb in der Einrichtung 
für 35 junge LauffenerInnen ange-
boten werden. Bürgermeisterin Sa-
rina Pfründer hieß die vier neuen 
MitarbeiterInnen zusammen mit 
Leitung Anika Wunderlich willkom-
men.
Noch immer ist die Stelle einer Fach-
kraft unbesetzt. Mit dem neuen Kon-
zept hofft die Verwaltung aber auf 
baldige Bewerbungen. Denn in der 
Ganztageseinrichtung arbeiten die Er-
zieherinnen überwiegend am Vormit-
tag. Um dennoch den von den Eltern 
gewünschten Ganztagsbetrieb zu er-
möglichen, hat das Rathaus vier neue 
Kräfte eingestellt. Sie haben alle Erfah-
rung mit Kindern, es fehlt ihnen aber 
die Ausbildung zur Erzieherin. Diese 
können sie über das neue Programm 
„Direkteinstieg Kita“ nachholen.
Das Konzept ist schnell erklärt: an 
vier von fünf Nachmittagen überneh-
men die neuen Mitarbeiterinnen den 
Betrieb, sodass für die Familien eine 

Betreuung bis 16:30 Uhr sichergestellt 
ist. Die Spielgruppen-Mitarbeiterinnen 
sind aber auch am Vormittag teilweise 
zugegen, sodass ein fließender Über-
gang für die Kinder möglich ist. „Für 
die Kinder gibt es keinen Unterschied 
zwischen den Betreuerinnen“, erklärt 
die Kindergartenleitung Frau Wun-
derlich. Die Eltern haben sich bewusst 
für diese Einrichtung entschieden und 
erhalten einen ermäßigten Gebühren-
satz.

Den 35 Ganztageskindern zwischen 
drei und sechs Jahren sowie den zehn 
Krippenkindern steht in der Herdegen-
straße eine tolle moderne Einrichtung 
mit einem großen und schattigen Au-
ßengelände zur Verfügung. 0

Mitarbeiterinnen Mitarbeiterinnen 
der Spielgruppe mit der Spielgruppe mit 
Kindergartenleiterin Kindergartenleiterin 
Anika Wunderlich Anika Wunderlich 
(rechts)(rechts)

Besuchen Sie uns im Internet

www.lauffen.de
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Wein auf der Insel 2023 war sehr gut besucht
Bei strahlendem Sonnenschein genießen Weinliebhaber den Charme der Lauffener 
Rathausinsel

Punkt 18 Uhr erklingt „Aus den 
Trauben in die Tonne“ aus dem 
25 Mann starkem Gesangverein 
Urbanus unter der Leitung von 
Tabea Raith. Nach diesem Auftakt 
eröffnet zum ersten Mal die neue 
Lauffener Bürgermeisterin Sarina 
Pfründer gemeinsam mit der  
Württembergischen Weinprinzessin  
Birthe Meseke das 17. Wein auf 
der Insel. Sie endete mit einem 
Zitat von Klaus Kinski „Ich trinke 
nur mit Menschen, die ich mag. 
Bei Menschen, die ich nicht mag, 
trinke ich vorher.“ und führt fort: 
„Ich glaube, wir können hier alle 
gemeinsam trinken. Zum Wohl!“

Gegen 19 Uhr heizten die vier Band-
mitglieder von Silhouette Dream den 
zahlreichen Besucherinnen und Besu-
chern mit Hits wie „Wildberry Lillet“, 
„Billy Jean“ und „Teenage Dirtbag“ 
kräftig ein. Die Besuchenden hielt 
nichts mehr auf den Bänken und sie 
tanzten begeistert in die Nacht. Die 
Lauffener Betriebe freuten sich über 
viele durstige und hungrige Festles-
gänger.
Bis weit nach Ausschankende tummel-
ten sich noch kleine Grüppchen auf 
der Insel.

Der Sonntag startete traditionell beim 
Frühschoppen mit der Stadtkapelle. 
Unter Leitung von Marco Braun spiel-
ten die 30 Musikerinnen und Musiker 
unter anderem Hits von ABBA und die 
Kuschel Polka. Trotz der schon frühen 
Hitze kamen zahlreiche Zuhörerinnen 
und Zuhörer zum Mittagessen sowie 
Kaffee und Kuchen auf die Insel.

Zum zwölften und letzten Mal richte-
te Ehrenvorsitzender und Mitbegrün-
der der Weinbruderschaft Heilbronn 
e.V. Karl-Ernst Schmitt den beliebten 
Weincontest aus. Unterstützt wurde 
er von Bürgermeisterin Pfründer und 
der Weinprinzessin Birthe Meseke. Die 
fünf Teams stellten ihren Weinverstand 
unter Beweis, indem sie die Rebsor-
ten zehn verschiedener Weine der 
vertretenen Weingüter bestimmten. 
Ungeschlagen der Titelverteidiger zum 
dritten Mal in Folge mit neun von zehn 
richtig erkannten Weinsorten ist der 
Gesangverein Urbanus. Unter Applaus 
des Publikums übergab Weinprinzessin 
Birthe Meseke den Präsentkorb. Auch 
die übrigen Teams hatten sich gut ge-
schlagen und wurden ebenfalls mit 
Weinpräsenten belohnt: Auf Platz 2  
mit acht von zehn erkannten Sorten 
kamen die Wine Guys. Platz 3 teilten 
sich die Spätschwimmer, Schorlefreun-
de Schönblick und Wine Not.

Beim spannenden Publikumsquiz muss-
ten die Besuchenden fünf Fragen rund 
um das Thema Wein richtig beantwor-
ten. Aus 120 Weinkennern schafften 
dies nur 23 Personen. Daraus zog Wein-
prinzessin Birthe Meseke den Gewinner 
Björn Grabow aus Talheim, der sich 
über ein Weinpräsent freuen durfte.

Für die musikalische Umrahmung des 
Abends reiste die Stuttgarter Jazzband 
„Trio Merlot“ mit Kontrabass, Klavier 
und Gesang an. Mit Klassikern wie 
„I’m walking on sunshine“ und „Eng-
lish Man In New York“ in neuen Ge-
wändern sorgten sie für eine schöne 
Atmosphäre. Die Besuchenden fühlten 
sich sichtlich wohl und genossen ihren 
Wein bei Sonnenuntergang hinter der 
Regiswindiskirche.

  

Die Bühne war an diesem Abend für 
den Singer/Songwriter Philipp Lumpp 
reserviert. Er brachte eine Mischung 
aus eigenen Titeln und seinen Lieb-
lings-Covern mit.
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Die Stadtverwaltung dankt allen, 
die das Fest möglich und so schön 
gemacht haben. Viele fleißige 

Hände haben miteinander für ein 
rundum schönes und harmoni-
sches Wein auf der Insel gesorgt.

Fotos:  Fotos:  
Stadt Lauffen a.N.Stadt Lauffen a.N.

Tag des offenen Denkmals 2023:  
Bahnwärterhaus im Gärtlesweg öffnet seine 
Pforten
Am 10. September kann das Bahnwärterhaus, Gärtlesweg 2, 
von 10 bis 18 Uhr besichtigt werden

Im Rahmen des bundesweiten 
Denkmaltags wird das Bahnwär-
terhaus im Gärtlesweg zur freien 
Besichtigung für die Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht. Das Objekt 
befindet sich nahe der Lauffener 
Kläranlage. Das Bahnwärterhaus des 
Postens 49 wurde an der nördlichen 
Teilstecke Bietigheim – Heilbronn der 
von Ludwigsburg nach Heilbronn füh-
renden Württembergischen Nordbahn 
im Auftrag der Königlich Württem-
bergischen Staatseisenbahnen erbaut 
und diente als Dienstwohnung des 
Bahnwärters und seiner Familie. Das 
Gebäude liegt zwischen den Stationen 
Lauffen (Neckar) und Nordheim (Würt-
temberg).

Durch den Verkauf des Kulturdenk-
mals an Natascha Wörner wird das 
Bahnwärterhaus bald mit neuem 
Leben gefüllt sein. Mit viel Enga-
gement ist die Sanierung derzeit in 
vollem Gange. 
Neben der Möglichkeit zur Be-
sichtigung des Bahnwärterhauses 
bietet das Weingut Seybold al-
koholische und nichtalkoholische 
Getränke und Würste an. Außer-
dem werden Gemälde von Sabrina 
Venturi und madagassische Kunst-
handwerksarbeiten ausgestellt. 
Der Verkaufserlös der madagas-
sischen Kunsthandwerksarbeiten 
wird an ZAZAFALY für das Projekt 
Manda gespendet. 0

 0
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Kulturregion HeilbronnerLand: Architektur von Regiswindiskirche und 
Hölderlinhaus im Fokus

Regiswindiskirche am 17. September & Hölderlinhaus am 23. September

Die Lauffener Regiswindiskirche 
am Beginn der Gotik
Im Jahre 1140 begann mit dem Bau 
der Kathedrale von St. Denis bei Paris 
eine neue Zeitepoche: die Gotik. 1208 
mit dem Neubau des abgebrannten 
romanischen Doms in Magdeburg und 
1227 mit der völlig neu geplanten Kir-
che zu Ehren der Heiligen Regiswindis 
in Lauffen setzte sich auch in Deutsch-
land dieser neue Baustil durch.

  
Regiswindiskirche, Außenansicht mit Blick auf Regiswindiskirche, Außenansicht mit Blick auf 
die gotischen Spitzbogenfenster   die gotischen Spitzbogenfenster   
 (Foto: Carlotta Drechsler) (Foto: Carlotta Drechsler)

Seine nach oben weisenden Spitz-
bögen, Kreuzrippengewölbe und die 
riesigen lichtdurchfluteten Fenster 
spiegeln die neue selbstbewusste Le-
benshaltung des Bürgertums wider. 
Die vielfältigen Facetten dieses Zusam-

menhangs werden bei dieser Führung 
thematisiert.
Diese thematische Reise zu den An-
fängen der Regiswindiskirche (Kirch-
straße, 74348 Lauffen a.N.) startet am 
Sonntag, 17. September, um 15 Uhr 
(Dauer ca. 1 Stunde). Gästeführer 
Gerhard Kuppler, Pfarrer i. R., freut 
sich über eine Anmeldung unter Tel. 
07133/9296760 oder kuppler.ger-
hard@web.de, aber auch eine spon-
tane Teilnahme an der Führung ist 
möglich. Die Teilnahmegebühr beträgt 
5 €, Kinder frei. Treffpunkt ist kurz vor 
15 Uhr am Eingangsportal der Kirche.

Das Hölderlinhaus im Wandel der 
Zeit

  
Die große Treppe des Hölderlinhauses vor der Die große Treppe des Hölderlinhauses vor der 
Sanierung  (Foto: Brändle)Sanierung  (Foto: Brändle)

Die Themenführung mit Gästeführer 
Hartmut Wilhelm präsentiert ausge-
wählte (bauliche) Aspekte auf dem 
Weg vom Wohnhaus zum Museum: 

Eine Zeitreise durch rund 500 Jahre 
von den Anfängen als Wohnhaus 
eines herzoglichen Klostergutsverwal-
ters, über die Funktion als bäuerliches 
Anwesen bis zur Gegenwart. Das Haus 
war viele Jahre unbewohnt bis ins Jahr 
2015. Durch eine Schenkung des Lauf-
fener Unternehmers und Ehrenbürgers 
Heinz-Dieter Schunk ist es schließlich 
in städtischen Besitz gekommen.
Im Anschluss hat die Stadt Lauffen 
als Bauherr mit mindestens 15 Fach-
partnern und weiteren acht Sponsoren 
das denkmalgeschützte Bestandshaus 
grundlegend saniert und durch einen 
modernen Anbau mit Café, Treppen-
haus und Aufzug erweitert zu einem 
heute einzigartigen barrierefreien En-
semble, das Seinesgleichen sucht. Die 
vielfältigen baulichen Facetten und ar-
chitektonischen Besonderheiten dieser 
Zeitreise werden thematisiert.
Zu erleben ist die Führung im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe der Kulturregi-
on HeilbronnerLand am Samstag, 23. 
September, von 15 bis ca. 16 Uhr. Treff-
punkt ist um 14.45 Uhr am Parkplatz 6 
„Hagdol“, Nordheimer Straße. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 5 €, Kinder frei. 
Der Gästeführer freut sich über eine 
Anmeldung unter Tel. 07133/5869 
oder per E-Mail an hawi43@web.de, 
aber auch eine spontane Teilnahme 
an der Führung ist möglich. Nach der 
Führung lohnt sich ein Besuch im Hof-
café des Hölderlinhauses. 0

Kabarett-Zweikampf mit Tobias Mann
Der Kabarettist und Musiker gastiert am 23. September mit seinem Programm „Mann gegen 
Mann“ im Lauffener Klosterhof

  
Kabarettist und Musiker Tobias Mann mutiert in Kabarettist und Musiker Tobias Mann mutiert in 
seinem aktuellen Programm schon mal fast zum seinem aktuellen Programm schon mal fast zum 
Hulk. (Foto: Thomas Klose)Hulk. (Foto: Thomas Klose)

Tobias Mann, Kabarettist und Mu-
siker, stellt sich in seinem aktuellen 
Kabarettprogramm seinem ultima-
tiven Endgegner und – Überra-
schung – es ist Tobias Mann selbst! 
Die härtesten Diskussionen führt er 
mittlerweile nicht mehr im Internet, 
sondern in seinem tiefsten Inneren und 

dabei zeigt sich: Selbst bei Facebook 
und Twitter geht es gesitteter zu. Jedes 
Selbstgespräch eskaliert und mündet 
in wüste Beschimpfungen und Hass-
kommentare, ohne Chance darauf, 
dass der User gesperrt wird.
In Zeiten von vielfliegenden Umweltak-
tivisten, bestechlichen Volksvertretern 
und kriminellen Ordnungshütern kann 
man die Augen auch vor den eigenen 
Inkonsequenzen kaum noch verschlie-
ßen – und das lässt Mann zum Hulk 
werden!
Deshalb schießt der vielfach ausge-
zeichnete Kabarettist (u. a. Deutscher 
Kleinkunstpreis, Prix Pantheon, Salz-
burger Stier, Deutscher Comedypreis 
für die ZDF-Show „Mann, Sieber!“) in 
Texten und Liedern auch in seinem  

7. Bühnenprogramm gegen Alles und 
Jeden, der es verdient hat. Und allzu 
oft ist das eben sogar er selber. Aber 
keine Angst: Beim Kampf gegen sich 
selbst gibt es zumindest zwei Gewin-
ner: Tobias Mann und sein Publikum.
Das darf nun an diesem höchst unter-
haltsamen, kabarettistischen Kampf 
„Mann gegen Mann“ teilhaben und 
zwar am Samstag, 23. September 
2023, im Lauffener Klosterhof ab 20 
Uhr (Einlass: 19.30 Uhr). Tickets für 
diese Veranstaltung der Stadt Lauffen 
a.N. im Rahmen des Kulturprogramms 
„bühne frei…“ gibt es zum Preis von 
21 Euro, ermäßigt 11 Euro, im Vor-
verkauf online unter www.lauffen.de/
tickets sowie im Lauffener Bürgerbüro 
(Tel. 07133/20770). 0



L A U F F E N E R  B O T EKW 36  |  07.09.2023

9

Lesungen und Konzert – HerbstLese
Herbst – die Zeit der fallenden 
Blätter und Früchte in der Natur, 
aber auch die Zeit, in der sich 
neue Blätter in Büchern und neue 
Früchte aus Lese-Erlebnissen ein-
stellen, nachdem der Sommer und 
das Freibad sich verabschiedet 
haben.
Zeit für eine HerbstLese – vier Veran-
staltungen mit aktuellen Autoren, mit 
knackigen Vorlese-Texten und einem 
vertonten Gedichtzyklus. An vier 
Abenden im Oktober lassen sich inspi-
rierende und unterhaltsame Erfahrun-
gen sammeln. Die erste HerbstLese, 
die von Hölderlinhaus und Hölderlin-
Freundeskreis veranstaltet wird.

Der Auftakt: Georges Dupin, der 
bretonische Kommissar, wird in einen 
besonderen Fall verwickelt – und das 
ausgerechnet auf seiner Hochzeitsreise. 
Der 12. Krimi von Jean-Luc Bannalec 
verspricht ein weiteres Mal Mit-Denk-
Herausforderungen.
Auf dem Podium sitzen: Katja Schlon-
ski, sie liest Passagen aus dem neuen 
Krimi, Uwe Grosser, er führt das Ge-
spräch mit dem Autor Jörg Bong. 
Denn: Bannalec ist das Pseudonym von 
Bong – der einen Doktortitel hat und 
auch Sachbücher schreibt. Wie passt 

das zusammen? Zweifellos wird diese 
Frage an diesem Abend im Klosterhof 
geklärt – und viele weitere auch.
11. Oktober, 19.30 Uhr, Klosterhof 4, 
Eintritt 8 €
Der zweite Auftakt: Thomas Hett-
che hat sich mit den Romanen „Pfau-
eninsel“ über das Ende einer adligen 
Gesellschaft um 1800 und „Herzfa-
den“, der Geschichte der Augsburger 
Puppenkiste, einen Namen in der Lite-
ratur der Bundesrepublik erschrieben. 
In seinem neuen Buch „Sinkende Ster-
ne“, das erst wenige Wochen vor der 
Lesung in Lauffen erscheint, themati-
siert er aktuelle Umbrüche und persön-
liche Fragen. Eine Überschwemmung 
lässt das Rhonetal versinken, das 
Elternhaus in den Schweizer Bergen 
lässt ihn in die Vergangenheit einer 
fast vergessenen traditionsorientierten 
Welt eintauchen. Können die „alten“ 
Lebensweisen die heutige Welt neu 
ausrichten? Was kann aus Geschichte 
und Geschichten gelernt werden – Fa-
bian Goppelsröder wird im Gespräch 
mit Thomas Hettche diese Frage und 
noch mehr ansprechen.
13. Oktober, 19.30 Uhr, Hölderlin-
haus, Nordheimer Str. 5, Eintritt 8 €
Die Mitte: Es wird dunkel. Aus den 
Fenstern des Hölderlinhauses fällt 
Licht auf die Nordheimer Straße. Vom 
Keller bis zum Dach sitzen Menschen 
– um sich vorlesen zu lassen. Im Hof 
und im Haus Getränkeangebote, auf 
jedem Stockwerk ein Raum für Texte 
von alten und neuen AutorInnen. Eine 
Lange Lesenacht, alte und neue 
Schreiberlinge von Friedrich Schiller bis 
Annie Ernaux, von Johann Peter Hebel 
bis Alice Munro werden in kurzen Le-
sungen präsent. Dazu Lounge-Music 
und ein freies Spazieren zwischen den 
Räumen und Stockwerken. Und alles 
bis Mitternacht.
20. Oktober, 19.30 Uhr bis 24 Uhr, 
Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5, 
Eintritt 8 €
Der Abschluss: ist Musik! Aber auch 
Text. Wilhelm Müller war Dichter und 
seine Texte wurden genial von Franz 
Schubert in Kompositionen umgesetzt. 
„Die schöne Müllerin“ ist ein emo-
tionales Werk über die unglückliche 
Liebe eines Müllergesellen, dessen 
Liebe zur Tochter des Müllers nicht 
erwidert wird. Das Ende ist leider tra-

gisch, aber der sprechend-singende 
Bach ist das Hinhören wert.
Simon Stricker, Bariton, hat seine Kind-
heit in Lauffen verbracht, es ist sein 
erstes Konzert in seiner früheren Hei-
matstadt. Er ist als Bariton an der Oper 
Gelsenkirchen engagiert. Am Flügel 
Immanuel Karle, der in Stuttgart stu-
diert hat und an der Wuppertaler Oper 
als Korrepetitor und Dirigent arbeitet.
22. Oktober, 17 Uhr, Klosterhof 4, 
Eintritt 8 €
Vier Mal beeindruckende Texte, vier 
Mal Erlebnis. Wer alle „vier“ will, er-
hält eine Veranstaltung geschenkt, 
statt 32 € sind es 24 €, zu buchen im 
Internet oder analog zu kaufen im Höl-
derlinhaus und im Bürgerbüro. 0

Artikel für den redaktionellen Teil nur an bote@lauffen-a-n.de
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Verabschiedung von langjähriger Mitarbeiterin 
Inge Bohn am 1. September
Inge Bohn hat im Alter von 21 
Jahren ihre Ausbildung als Erzie-
herin in Schwäbisch Hall erfolg-
reich absolviert. Anschließend war 
sie unter anderem bei der Stadt 
Lauffen a.N. im Kindergarten Her-
renäcker für 6 Monate als Zweit-
kraft eingestellt und wurde dann 
1989 als Erzieherin und Gruppen-
leiterin im Kindergarten Städtle 

eingesetzt. Im Anschluss wechsel-
te Sie 2003 dann als Leitung in die 
Kernzeitbetreuung an der Herzog-
Ulrich-Grundschule.
Frau Bohn verabschiedet sich mit 64 
Jahre in den Ruhestand. Sie war eine 
bewährte Mitarbeiterin, die durch 
ihre pädagogischen Fähigkeiten und 
ihre warmherzige Art immer einen 
guten Kontakt zu den Kindern hatte. 
Nicht nur bei den Kindern ist Inge 
Bohn bekannt, sondern auch bei den 
erwachsenen Bewohnern von Lauffen 
am Neckar, da sie in Lauffen a.N. so-
wohl ihren Arbeitsplatz als auch ihren 
Wohnsitz hatte und somit immer noch 
einen guten Kontakt zu den Bewoh-
nern pflegt. Bürgermeisterin Sarina 
Pfründer bedankte sich bei Inge Bohn 
für die langjährige Treue zur Stadt 
Lauffen am Neckar. Die Stadtverwal-
tung Lauffen a.N. wünscht Inge Bohn 
für die Zukunft alles Gute. 0

Naturkindergarten feiert mit Workshops sein 
5-jähriges Bestehen
Beteiligen Sie sich an den Jubiläums-
Workshops und feiern Sie so das Jubiläum 
mit

 
 

Kränze aus Naturmaterial 
Donnerstag, den 21.09.2023  
15:00 bis 17:00 Uhr  

Ort: Naturkindergarten 

Alter: 6 bis 99 Jahre (Kinder nur in Begleitung eines Erwachsens) 

Teilnehmeranzahl: 8 bis 10 Personen 

Kursinhalt: 

Mit Material aus der Natur wickeln und binden wir einen 
herbstlichen Kranz. Als Dekoration für eine Türe oder auf dem Tisch. 

Kosten: 20 Euro (zuzüglich evtl. anfallende Materialkosten) 

Mitzubringen sind: Rebschere, evtl. Gartenhandschuhe, längere 
biegsame Zweige (z.B. Weide, Birke, Gondelrebe, Efeu, Hagebutten, 
lange Gräßer ...), Getränk 

 

Anmeldung: 
Im Blütengarten  
Alexandra Gauger-Mauk 

Tel: 07133-5276 

 
 

 

  

 0

Schulanfang – Bitte 
Tempo runter und 
bremsbereit sein!
Die Sommerferien neigen sich dem 
Ende zu und der Schulalltag beginnt 
wieder. Mit dem neuen Schuljahr 
haben wir auch an unseren beiden 
Grundschulen in Lauffen a.N. wieder 
viele SchulanfängerInnen. Schulan-
fängerInnen sind VerkehrsanfängerIn-
nen, die ihrem Alter und der Erfahrung 
entsprechend, zu den schwachen Ver-
kehrsteilnehmenden im Straßenver-
kehr zu rechnen sind.
Bei den vielen neuen Eindrücken, dem 
Treiben an der Schule, dem noch nicht 
vertrauten Schulweg, aber auch die 
Konfrontation mit den unterschiedli-
chen Verkehrsteilnehmenden, kann 
dies zu einer Überforderung der Schul-
anfängerInnen und somit zu nicht kal-
kulierbaren Reaktionen führen.

Zum Beginn des neuen Schuljah-
res werden deshalb in Lauffen a.N. 
wieder die gelben Banner aufge-
hängt, um Sie, werte Verkehrsteil-
nehmerInnen auf den Schulbeginn 
aufmerksam zu machen. Fahren Sie 
(nicht nur im Bereich von Kinder- 
und Schuleinrichtungen) immer 
mit angepasster Geschwindigkeit, 
sondern bleiben Sie zu jedem Zeit-
punkt mit Ihren Fahrzeugen brems-
bereit. Denn Kinder haben keine 
Bremse!
Die Polizei, wie auch die Ordnungs-
ämter sind mit der Aktion „Sicherer 
Schulweg“ dazu aufgerufen, zum 
Schulanfang wieder schwerpunktmä-
ßig die genannten Bereiche hinsicht-
lich Geschwindigkeitsüberwachung 
und Überwachung des ruhenden Ver-
kehrs (u. a. „Elterntaxis“) zu überwa-
chen. 0
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Der Breitbandausbau ist gestartet!
Rund um den Sandweg sind die 
ersten Gräben bereits wieder ver-
schlossen. In ihnen liegt die Zu-
kunft! Glasfaser für Lauffen a.N. 
Der Ausbau verläuft derzeit grob 
nach Zeitplan. Die Deutsche Giga-
netz arbeitet Schritt für Schritt mit 
ihren Subunternehmen die Stra-
ßenzüge ab.

  
Ansicht PoP mit GlasfaserkabelnAnsicht PoP mit Glasfaserkabeln

Im Sandweg steht nun auch der erste 
von insgesamt 2 großen und einem 
kleinen PoPs (Point-of-Presence), die 
die Hauptschaltzentrale bilden und 
die jeweiligen Hausanschlüsse verbin-

den. Alles läuft hier zusammen. Des 
Weiteren werden im Stadtgebiet noch 
bis zu 90 Verteilerkästen gebaut, die 
die Glasfaserversorgung langfristig si-
chern.

  
Beispiel eines HausanschlussesBeispiel eines Hausanschlusses

Der Straßenbelag der Verkehrsflächen 
ist derzeit nur eine Übergangslösung. 
Langfristig wird das Einheitsbild der 
öffentlichen Flächen wieder herge-
stellt. Abhängig von Wetter und an-
deren äußeren Umständen kann der 
Ausbau nach Plan verlaufen und zügig 
voranschreiten. Generell wird gebeten, 
dass sämtliche kurzfristigen Behinde-

rungen die durch den Ausbau entste-
hen, entschuldigt werden.

  
Verschiedene Hausanschlüsse in einem PoPVerschiedene Hausanschlüsse in einem PoP

Ab Dienstag, 12. September 2023 
wird es eine wöchentliche Sprech-
stunde im Bürgerbüro Lauffen a.N. 
Bahnhofstr. 50, Besprechungs-
raum 1 (1. OG) geben. Jeden 
Dienstag steht dann ein Mitarbei-
ter der Deutschen Giganetz von 
15 bis 16 Uhr für die Bürgerschaft 
zur Verfügung und beantwortet 
Fragen und Anliegen. 0

Aktion: Ran an das Obst!
Ernten erwünscht!

Jedes Jahr kommt es vor, dass man 
Bäume und Sträucher im Stadtbild 
sieht, auf denen Obst vergammelt, 
weil es nicht geerntet wurde. Dies 
geschieht manchmal auf öffent-
lichen Flächen, öfter aber in pri-
vaten Gärten, da die Bäume und 
Sträucher meist viel mehr tragen, 
als die Besitzer ernten und ver-
brauchen können.
Viele Kommunen im Landkreis star-
ten jetzt wieder mit der Aktion „Ran 
an das Obst“, die das Ernten für alle 
erlauben sollen. Menschen die keinen 
Garten, keine Obstbäume oder Obst-
sträucher besitzen, sollen auch die 
Möglichkeit bekommen, Obst zu ern-
ten, um für den Eigenbedarf Kuchen, 
Saft und Marmelade herzustellen oder 
das Obst gleich vor Ort zu verzehren.
Die Stadtverwaltung Lauffen am Ne-
ckar unterstützt die Aktion, auch auf 
Anregung aus dem Gemeinderat, und 
hat wieder stadteigene Bäume, die 
von jedermann abgeerntet werden 
können, ausgewiesen.
Privatleute, die Bäume und Sträu-
cher besitzen und diese zum Ern-

ten durch die Allgemeinheit frei-
geben möchten, können sich im 
Bürgerbüro Lauffen a.N. (BBL) kos-
tenlos rosafarbene, biologisch ab-
baubare, Markierbänder abholen. 
Weitere Informationen zu der Aktion 
erhalten Sie entweder direkt beim BBL, 
Tel. 2077-11 oder beim Bauhof der 
Stadt Lauffen a.N., Tel. 21498.
Die Aktion „Ran an das Obst“ wird in 
Lauffen a.N. durch die Lauffener Bürger-
stiftung „Anzetteln“ unterstützt und ge-
sponsert. Folgende stadteigene Bäume, 
sind zum Abernten freigegeben: 
1.  Apfelbäume am Spielplatz Seu-

gen I;
2.  Birn-, Apfel- und Mirabellenbäu-

me an der Ilsfelderstr., „Obst-
stückle“ an der Landstraße;

3.  Zwetschgenbäume am Konsten 
unterhalb des Römerhofs;

4.  Nussbäume am Parkplatz des 
Freibads Ulrichsheide.

Wer sich über die Grenzen Lauffens 
hinaus für das straflose Ernten von 
Obst interessiert, kann sich auf der 
Seite https://mundraub.org/ schlau 
machen.

Rechtlicher Hinweis: Nur das Ern-
ten von gekennzeichneten Bäumen 
und Sträuchern ist erlaubt. Wer Obst 
ohne Einverständnis seines Besitzers 
von Bäumen und Sträuchern pflückt, 
begeht eine Straftat. Bitte beachten 
Sie auch, dass das Ernten auf eigene 
Gefahr erfolgt. Weiter darf nur für den 
eigenen Bedarf geerntet werden. Ern-
ten für gewerbliche Zwecke ist nicht 
gestattet. 0

  
Ran an das Obst – ernten erwünscht!Ran an das Obst – ernten erwünscht!
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Für jeden was dabei – vielfältige Gästeführungen!

Das Lauffener Dorf und 
Dörfle einst & jetzt – 
Gästeführung am Samstag, 
9. September um 15 Uhr

Diese öffentliche Führung zeigt den 
Gästen Orte und schildert Ereignis-
se, die eng mit den Personen Höl-
derlin und Regiswindis verbunden 
sind. Friedrich Hölderlin: Der be-
rühmte, 1770 in Lauffen geborene 
Dichter und Philosoph. Das sieben-
jährige Mädchen Regiswindis: Nach 
dem gewaltsamen Tod im Jahre 839 
stieg sie um 1000 zur Ortsheiligen 
auf. Beide Personen haben die Ent-
wicklung von Lauffen bis in die heu-
tige Zeit maßgeblich geprägt.
Die im „Dorf“ gelegene Skulpturen-
gruppe „Hölderlin im Kreisverkehr“ 
symbolisiert anschaulich Hölder-
lins Leben in den Spannungsfeldern 
Dichtkunst, Liebe, Macht bzw. Poli-
tik – seinerzeit und auch jetzt – kein 
leichtes Unterfangen. Jenseits des 
Flüsschen Zaber liegt im „Dörfle“ das 
Klosterareal, welches in rund 1.000 
Jahren eine sehr wechselvolle Ge-
schichte durchgemacht hat. Und das 
Mädchen Regiswindis war nach der 
Heiligsprechung die Namensgeberin 
für den Bau (ab 1227) der damals 
wie heute imposanten Kirche. Bis zur 
Reformation (1517) war die Regiswin-
diskirche Ziel von Wallfahrten. In der 
benachbarten Regiswindiskapelle 

kann der Steinsarg der Regiswin-
dis besichtigt werden.
Das Nachwirken vom Dichter Hölderlin 
und der ehemaligen Ortsheiligen Re-
giswindis sowie Geschichten von einst 
& jetzt können die Gäste gemeinsam 
mit dem Gästeführer Gerhard Kuppler 
ergehen. Die ca. zweistündige Führung 
am Samstag, 9. September, startet um 
15 Uhr am Parkplatz 6 „Hagdol“ in der 
Nordheimer Straße, 74348 Lauffen. 
Die Kosten betragen 5 € je Person, 
Kinder nehmen kostenfrei teil.
Informationen bei Gästeführer Gerhard 
Kuppler, Tel. 07133/9296760 bzw. 
kuppler.gerhard@web.de.
Hinweis: Die von der Stadt Lauffen an 
Neubürger verteilten Gutscheine für 
vergünstigte Teilnahme an Stadtfüh-
rungen können eingelöst werden.

Themenführung: Der Neckar 
in und um Lauffen am 
Samstag, 16. September um 
15 Uhr

  
Treidelpfad am NeckarTreidelpfad am Neckar

In einer rund zweistündigen Füh-
rung am Samstag, 16. September, 
stellt Gästeführer Hartmut Wil-
helm die Vielfalt des Lebensrau-
mes Neckar in und um Lauffen 
vor. War der Neckar einst – in 
vorchristlicher Zeit – ein reißen-
der, felszersprengender Kelten-
Fluss, so ist er heute eine Bun-
deswasserstraße, reguliert durch 
Kraftwerke und 27 Schleusen. 
Diese Themenführung beleuchtet die 
Bedeutung des Neckars für die Stadt-
entwicklung in der Vergangenheit, 
der Gegenwart und Zukunft. Ausge-
wählte Stichworte dazu sind: Lebens-
ader, Schicksalsfluss, Hochwasser, 
Transportweg, Zollstation zu Wasser 
und Land, Stromerzeugung, Fisch-
treppe, Fischerei, Alte Neckarbrücke, 
Brücke der B 27, Vogelinsel als eines 
der ersten Naturschutzgebiete in 
Deutschland, Kettenschifffahrt, Trei-
delweg, Flößerei, Freizeit, der Fluss in 

der Kunst u. a. Malerei und Literatur.
Treffpunkt für diese öffentliche 
Führung ist am Samstag, 16. Sep-
tember, um 15 Uhr die Zaberbrücke 
auf dem Kiesplatz in der Kiesstra-
ße, 74348 Lauffen am Neckar. Die 
Kosten für Erwachsenen betragen 5 €; 
Kinder nehmen kostenfrei teil. 
Informationen bei Gästeführer Hart-
mut Wilhelm, Tel. 07133/5869 bzw. 
hawi43@web.de.
Hinweis: Die von der Stadt Lauffen an 
Neubürger verteilten Gutscheine für 
vergünstigte Teilnahme an Stadtfüh-
rungen können bei allen öffentlichen 
Führungen eingelöst werden.

Mythen und Pflanzenwesen: 
Kräuterführung in Lauffen 
a.N. am 17. September ab 
10 Uhr

  
Eine blonde Frau sitzt mit einer Wildblume in der Eine blonde Frau sitzt mit einer Wildblume in der 
Hand mitten in einer Wiese  Hand mitten in einer Wiese  
  (Foto: K. Himmelreich-Rades)  (Foto: K. Himmelreich-Rades)

Bei dieser rund zwei Stunden dau-
ernden Kräuterführung im Lauf-
fener Kaywald beleuchten wir die 
Kräuterwelt mit alten Sagen, Glau-
ben und Legenden. Lassen Sie sich 
einmal unsere heimische Pflanzen-
welt mit ganz anderen Augen zei-
gen. Eine zauberhafte kräuterliche 
Überraschung von der Kräuterpäd-
agogin inklusive.
Kosten 12 € p. P., Kinder bis 16 Jahre 
sind frei.
Treffpunkt: Sonntag, 17. Septem-
ber, 10 Uhr am Umspannwerk 
an der L 1103 Richtung Hausen 
bzw. Verlängerung der Straße „Im 
Brühl“, 74348 Lauffen.
Bitte mitbringen: wettergerechte Klei-
dung, festes Schuhwerk, etwas zum 
Trinken. Für Kinderwagen nicht geeig-
net. Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, ist eine Anmeldung erforderlich 
an Karin Himmelreich-Rades, Tel. 
07133/1200511 bzw. himmelreich@khi.
de (bitte Name, E-Mail, Anzahl der Teil-
nehmer, Telefonnummer angeben). 0

Foto: Hans Georg Foto: Hans Georg 
Fischer – aus dem Fischer – aus dem 
Wettbewerb zum Wettbewerb zum 

Foto des Jahres 2022Foto des Jahres 2022

Bürgerbüro der Stadt Lauffen a.N.
jetzt: Bahnhofstraße 50, Telefon 07133/2077-0, Fax 07133/2077-10
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Junges Kammerorchester Tauber-Franken e.V. – Strings meet Cello
Samstag, 9. September um 19 Uhr in der Stadthalle; Eintritt frei

Die größten musikalischen Nach-
wuchstalente der Landkreise Main-
Tauber, Heilbronn und Ludwigsburg 
sind seit ihrem Gründungskonzert 
2016 im Jungen Kammerorches-
ter Tauber-Franken (JKO) vereint. 
Unter Federführung des Dozen-
tenteams um Andreas Berge, 
Kirsten-Imke Jensen-Conrad (beide 
Violine), Manja Huber (Viola), Regi-
ne Friederich (Cello) und unter der 
musikalischen Leitung von Thomas 
Conrad präsentiert das junge Strei-
cherorchester ein spannendes und 
abwechslungsreiches Programm, 

das einen weiten Bogen von klassi-
schen über romantischen bis hin zu 
modernen Kompositionen spannt.
Nachdem im letzten Jahr die Konzertrei-
he „Strings meet ...“ wieder mit großem 
Erfolg aufgenommen wurde, setzen die 
jungen Musikerinnen und Musiker ihre 
spannende musikalische Reise fort. In 
diesem Jahr freuen sie sich besonders 
auf eine Solistin aus den eigenen Rei-
hen. Die junge Cellistin Zoe Jose-
phin Münsberg präsentiert sich mit 
einem Meisterwerk voll tief empfun-
dener Musik, dem „Une larme“ („Die 
Träne“) von Gioacchino Rossini.

Die gebürtige Leipzigerin beendete im 
Juli 2023 in Backnang die Schule mit 
dem Abitur. Bereits während der Schul-
zeit begann sie an der Hochschule für 
Musik in Stuttgart ihr Musikstudium. 
Die mehrfach ausgezeichnete Cellistin 
im Bundeswettbewerb „Jugend musi-
ziert“ und Stipendiatin der Begabten-
förderung der Jugendmusikschule Lud-
wigsburg überzeugte unter anderem 
schon in der Jugendphilharmonie Lud-
wigsburg als Solistin und ist seit mehre-
ren Jahren fester Bestandteil des Jungen 
Kammerorchesters Tauber-Franken. 0

„+/- 1900 – Aufbruch der Moderne“ –  
Ausstellung des Heimatvereins läuft nur noch bis 10. September!
Freiluft-Ausstellung des Lauffener Heimatvereins mit 6 Stationen zur Baukultur einer 
Jahrhundertwende geht auf die Zielgerade

Im Rahmen der Kulturregion Heil-
bronnerLand, die in diesem Jahr 
unter dem Titel „Baukultur im Zei-
chen ihrer Zeit“ stattfindet, prä-

sentiert der Lauffener Heimatver-
ein eine Freiluftausstellung. Unter 
dem Titel „+/- 1900 – Aufbruch der 
Moderne“ sind die sechs Stationen 

zur Baukultur der Jahrhundertwen-
de vom 19. ins 20. Jahrhundert im 
Lauffener Städtle nur noch bis ein-
schließlich Sonntag, 10. September, 
zu sehen.

  
Die aktuelle Freiluft-Ausstellung des Heimatver-Die aktuelle Freiluft-Ausstellung des Heimatver-
eins zur Baukultur der Jahrhundertwende „+/- eins zur Baukultur der Jahrhundertwende „+/- 
1900 – Aufbruch der Moderne“ ist nur noch bis 1900 – Aufbruch der Moderne“ ist nur noch bis 
Sonntag, 10.09.2023, zu sehen.   Sonntag, 10.09.2023, zu sehen.   
 (Grafik: Heimatverein) (Grafik: Heimatverein)

Der Rundgang startet am Gebäude 
Rathausstraße 5, 74348 Lauffen a.N.
Die Ausstellung ist ein Beitrag zum 
Jahresthema der Kulturregion Heil-
bronnerLand „Baukultur im Zeichen 
ihrer Zeit“. 0
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Märchen für Erwachsene im Burgturm
Lesung für Erwachsene am Dienstag, 12. September  
um 19.30 Uhr

Heide Böhner und die Märchen-
freunde laden sehr herzlich ein zu 
Märchen im Burgturm am Diens-
tag, 12. September um 19.30 Uhr. 
Die Märchenfreunde lesen Mär-
chen von Burgen.
Schon seit einigen Jahren kehrt re-
gelmäßig Leben in den Lauffener 
Burgturm ein: Die Lauffener Märchen-

freunde um Heide Böhner lesen dort 
Märchen. Einen wahren Geschichten-
schatz haben sie dafür gehoben – die 
Märchenliteratur scheint geradezu un-
erschöpflich zu sein.
Lauschen Sie diesen Geschichten der 
Märchenfreunde bei Gebäck und Tee. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für 
Kinderhilfswerke wird gebeten. 0

Kostenfreie Energie-
Startberatung
Am 21. September im Bürger-
büro, Bahnhofstraße 50, 
Besprechungsraum 1  
– Terminvereinbarung 
erforderlich
Heizungsaustausch, energetische 
Sanierung, unübersichtliche Förder-
möglichkeiten, komplizierte Geset-
ze und Vorschriften? Was muss ich 
beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Hei-
zung, wissen jedoch nicht welches 
Gesetz zu beachten ist oder wie die 
15 % des Erneuerbare-Wärme-Gesetzes 
(EWärmeG) erfüllt werden können? Sie 
möchten Ihre Energiekosten senken 
oder Ihr Haus sanieren und finden sich 
im Dschungel von unübersichtlichen 
Fördermöglichkeiten und komplizierten 
Vorschriften nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fragen 
zu den Themen Sanierung, Fördermittel, 
Vor-Ort-Beratung und Energiesparen 
erhalten Sie bei der kostenfreien und 
neutralen EnergieSTARTberatung, die 
in Kooperation mit dem Landratsamt 
Heilbronn durchgeführt wird. Im Ein-
zelgespräch mit den ehrenamtlichen 
und von neutraler Stelle zertifizierten 
Energieberatern können Sie individuelle 
Fragen klären oder sich ganz allgemein 
zum Thema Energieeffizienz und Sanie-
rung informieren. Die ca. 30-minütige 
EnergieSTARTberatung ist für alle Ein-
wohner des Landkreises Heilbronn kos-
tenlos. Der nächste Termin in Lauffen 
a.N. ist am Donnerstag, 21. September 
von 14 bis 16 Uhr im Bürgerbüro, Bahn-
hofstraße 50, Besprechungsraum 1. 
Eine vorherige Terminbuchung (online) 
ist notwendig. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Anmeldung. Die ak-
tuell verfügbaren Termine sowie weitere 
Informationen können unter www.land-
kreis-heilbronn.de/energieberatung ein-
gesehen und vereinbart werden. Fragen 
oder Hilfe bei der Online-Terminbuchung 
unter Tel. 07131/9941184 oder energie-
beratung@landratsamt-heilbronn.de. 0

Neuer Termin Finissage
4x Kunst im Klosterhof noch bis 10. September

Vier Lauffener Künstlerinnen und 
Künstler und eine große Vielfalt an 
Materialien und Techniken. Im schö-
nen Ambiente der ehemaligen Kloster-
kirche begegnen sich Malerei, Skulptur 
und Kalligrafie. Petra Biber präsentiert 
Groß- und Kleinformate in ungegen-
ständlicher Malerei. Hans-Jürgen Mair 
arbeitet in unterschiedlichen Stilen 
und Themenspektren wie Landschaft, 
modernes Stillleben oder zeitgenös-
sische abstrakte Malerei. Mit Schrift 
gestaltete Blätter entfalten einen Text 
über mehrere Einzelblätter hinweg, 
kalligrafisch gestaltet von Silke Schlai-
er. Wendelin Wolf zeigt Holzschnitt, 
Malerei und Wachs- und Bronzeskulp-
turen in einer räumlichen Installation. 
Die Ausstellung kann samstags 
und sonntags von 13 bis 18 Uhr 
besucht werden. Bitte beachten: 
Die Finissage ist am 10. September 
(Termin geändert) ab 16 Uhr mit 
kleiner Bewirtung. 0

25-jähriges Dienstjubiläum
Am 31. August feierte Cornelia 
Neumann ihr 25-jähriges Dienstju-
biläum bei der Stadt Lauffen a.N. 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer 
würdigte die langjährige Mitarbeit 
von Cornelia Neumann und gratu-
lierte ihr zum 25-jährigen Dienst-
jubiläum mit der Übergabe einer 
Dankurkunde der Stadt.
Der Weg im öffentlichen Dienst be-
gann für Frau Neumann im April 1998 
als Krankheitsvertretung in der Reini-
gung bei der Haupt- und Förderschule. 
Im Dezember 1998 hat Frau Neumann 
eine Festanstellung als Reinigungskraft 
in der Hölderlin Realschule erhalten. 
Wir danken für die geleistete Arbeit 
und ihren Einsatz und wünschen ihr 
alles Gute, vor allem Gesundheit.  0
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Das aktuelle Programm der VHS Unterland Außenstelle Lauffen a.N. 
für das Herbst- und Wintersemester
Das neue Programmheft liegt kosten in diversen Lauffener Geschäften, Banken, im 
Bürgerbüro, im Rathaus und in der Lindenstraße 16/2 aus

Liebe Lauffenerinnen und Lauffener,
heute finden Sie die aktualisierte 
Veranstaltungsliste der VHS Unter-
land in Lauffen a.N. für das Herbst- 
und Wintersemester 2023/2024.
Die ausführlichen Kursbeschrei-
bungen stehen auf unserer In-

ternetseite und im neuen Pro-
grammheft. Anmeldungen sind 
wie bisher online unter lauffen@
vhs-unterland.de oder telefonisch 
unter 07133/207720 während der 
Sprechzeiten, montags und diens-
tags von 9 bis 12 Uhr und donners-

tags von 15 bis 17 Uhr möglich. 
Bitte beachten Sie, dass unser Büro 
mittlerweile im Bürgerbüro, Bahn-
hofstraße 50, ist. Wir freuen uns 
auf Sie in unseren Kursen!
Ihr Außenstellenteam Elke Hettler 
u. Melanie Eichhorn
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Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Märchenlesestunde Thema „Kartoffel“ im Haus Edelberg in Lauffen

Im Haus Edelberg geht alles rund 
... um die Kartoffel.
Jeden Monat bekommen die Be-
wohner Besuch von unserer treuen 
Begleiterin Heide Böhner. Sie ver-
wöhnt uns immer mit einem selbst 
gebackenen Kuchen, Naschereien 
und Passendes zum Thema. Heute 
stand sehr leckerer „Äbbirakuacha“ 
auf dem Programm, passend zum 
Thema: „Kartoffel“. Zudem brachte 
sie uns verschiedenste Formen von 
Kartoffeln mit, worüber die Bewoh-

ner schmunzelten und sich zu den 
lustigen Formen verschiedenste Tiere 
einfallen ließen. Die Kartoffelpflan-
ze selbst war in einem Eimer deko-
riert und es saß passend dazu der 
vom Bauern verhasste Kartoffelkäfer 
darauf. Es war ein Thema, das alle 
beschäftigte und jeder konnte aus 
früheren Zeiten seine Geschichten er-
zählen und die verschiedensten Kar-
toffelgerichte und -sorten kamen ins 
Gespräch. Ein angeregter Nachmittag 
neigte sich in den etwas kühleren 

Räumen im UG dann auch dem Ende 
zu und wir sagen: Danke Heide und 
Tschüss und auf Wiedersehen. 
 Corinna Röckle 
 mit dem Betreuungsteam

Bewegungstreff 
Immer freitags 15 Uhr bei 
jedem Wetter

Wann:  Jeden Freitag, 15 Uhr, unab-
hängig von der Witterung

Wo:  Treffpunkt: Steintheke an der 
Busbucht, dann geht es in den 
hinteren Teil des Kiesplatzes.

Dauer:  30 Minuten
Was:  Übungen zur Beweglichkeit, 

Kräftigung und Balance.
Wer:  Alle Bewegungsinteressierte 

und solche, die es noch wer-
den wollen.

Das Angebot ist kostenlos und unver-
bindlich – eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Sportkleidung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme erfolgt auf 
eigene Gefahr. 0  0
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Vergessen …? 
Verloren …?
Sportbekleidung, Sportschu-
he, Jacken, Hosen u. v. m., die 
in der Lauffener Sport- und 
Stadthalle liegen geblieben 
sind, können vom 24.08. bis 
21.09.2023 im Bürgerbüro 
(Fundbüro) abgeholt werden. 
Des Weiteren sind im Fundbüro 
abgegeben worden: zahlreiche 
Schlüssel, Handys, Kleidungs-
stücke, Brillen u. v. m.
Das Lauffener Fundbüro finden 
Sie im Bürgerbüro, Bahnhof-
straße 50. 
Unsere Öffnungszeiten sind:  
Montag–Freitag 8–17 Uhr und 
Samstag von 9–13 Uhr.

Das Landratsamt  
informiert:

Bei Rot weitergehen – Verkehrssi-
cherheit an Fußgängerampeln
Oft sind Fußgänger verunsichert, 
wenn sie an Fußgängerampeln die 
Straße überqueren und die Ampel auf 
Rot schaltet, bevor die andere Stra-
ßenseite erreicht ist. In solchen Situa-
tionen soll der Weg zügig fortgesetzt 
werden, denn zur Sicherheit sind an 
allen Ampeln ausreichende Zeitspan-
nen eingerechnet. Selbst Fußgänger, 
die gerade die Straße betreten haben, 
können nach dem Umschalten auf 
Rot mit normaler Gehgeschwindig-
keit ohne Gefahr die andere Straßen-
seite erreichen. Eine Bitte beson-
ders an die Eltern, deren Kinder 
demnächst eingeschult werden: 
Weisen Sie Ihre Kinder darauf hin, 
beim Überqueren von Straßen vor-
handene Ampeln, Zebrastreifen 
oder sonstige Querungshilfen zu 
nutzen. Und Kindern sollte eben-
falls eingeschärft werden, auch 
an Zebrasteifen auf Fahrzeuge zu 
achten und am besten erst nach 
Blickkontakt mit den Autofahrern 
die Straße zu betreten oder aber 
mit der Hand ein deutliches Zei-
chen zu geben, dass sie die Straße 
überqueren wollen.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Sirenensignale im Sirenensignale im 
Landkreis HeilbronnLandkreis Heilbronn

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 08.09. bis 14.09.2023
09.09.1937 Elisabeth Hahn, Bahnhofstraße 55, 86 Jahre
11.09.1935 Hans Ludwig Schneider, Seugenstraße 25, 88 Jahre
11.09.1949 Redziba Jasarevic, Mühltorstraße 30, 74 Jahre
12.09.1949 Heinrich Rüpp, Bahnhofstraße 88, 74 Jahre
12.09.1950 Heidrun Maria Dollner, Gradmannstraße 47, 73 Jahre
13.09.1944 Richard Theodor Ehmer, Nahe Weinbergstraße 32, 79 Jahre
13.09.1951 Marianne Kunde, Meuselwitzer Straße 2, 72 Jahre
14.09.1943 Ursula Gerakis, Gradmannstraße 14, 80 Jahre

Agentur für Arbeit Heilbronn

Frau und Rente – Ist Altersarmut 
weiblich?

Online-Veranstaltung am  
27. September
Um die Auswirkungen unterschiedli-
cher Arbeitszeitmodelle im Leben einer 
Frau auf die Rente geht es im Vortrag 
von Johanna Göller. Die Firmenberate-
rin bei der Deutschen Rentenversiche-
rung erklärt, wie sich Kindererziehung, 
Minijobs und Pflegetätigkeiten auf die 
spätere Rentenhöhe auswirken. Die 
Teilnehmenden erfahren auch, wie die 
Rente berechnet wird. Die Veranstal-
tung findet online am Mittwoch, 
27. September von 18 bis 20 Uhr 
statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
daher ist eine Anmeldung unter: 
https://eveeno.com/168345579 erfor-
derlich. Die Veranstaltung findet im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe BiZ 
& Donna statt. Zielgruppe sind Men-
schen, die sich beruflich orientieren 
wollen oder einen (Wieder-)Einstieg in 
den Beruf planen. Gemeinsame Veran-
stalter sind die Agenturen für Arbeit 
Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim 
und Heilbronn sowie die Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heilbronn-Franken.

Bundesweiter Warn-
tag am 14. September
Am Donnerstag, 14. September 
2023, findet ab 11 Uhr der dies-
jährige bundesweite Warntag 
statt, an dem Behörden und Ein-
satzkräfte die Funktionsfähigkeit 
ihrer Warnmittel und technischen 
Abläufe überprüfen.
Um die Bevölkerung mit dem Thema 
Warnung vertraut zu machen und das 
notwendige Wissen über Warnwege 
und -verfahren zu vermitteln, werden 

gegen 11 Uhr die Sirenen mit einem 
einminütigen auf- und abschwellen-
den Heulton ausgelöst. Das Ende des 
Probealarms wird mit einem 12 Se-
kunden langen Dauerton der Sirenen 
angezeigt. Das Bundesamt für Bevöl-
kerungsschutz und Katastrophenhilfe 
wird außerdem eine Warnmeldung 
über alle verfügbaren Warnmittel, wie 
Radio, Fernsehen, Internetseiten, Soci-
al Media, digitale Stadtanzeigetafeln, 
Lautsprecherwagen, Warn-Apps und 
Cell Broadcast aktivieren.
Weitere Informationen sind unter 
www.warnung-der-bevoelkerung.de 
abrufbar.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 29.08. bis 04.09.2023
Auswärtssterbefall:
Günter Steck, Ilsfeld, Steinbeisstraße 6.

Besuchen Sie uns im Internet: www.lauffen.de


